
Der Verein Andere Zeiten

Das Kirchenjahr ist das zentrale Thema des gemein
nützigen, ökumenischen Vereins Andere Zeiten. Ziel  
ist es, einer kommerzialisierten Gesellschaft etwas  
Spirituelles entgegen zusetzen: Angebote, die helfen, 
die christlichen Feste wiederzuentdecken und sinnvoll 
zu gestalten. Das Kirchenjahr gibt unserem Leben  
einen Rhythmus, der heilsam und belebend sein kann. 
Advent, die Fastenzeit, Ostern, Pfingsten, aber auch 
die 52 Sonntage sollten in der Gesellschaft wahr ge nom
men werden als eine Zeit, die sich deutlich vom Alltag 
unterscheidet. Haupt aktion von Andere Zeiten ist  
»Der Andere Advent«. Der Kalender mit Texten und 
Bildern begleitet Menschen durch eine bewusst erlebte 
Advents und Weihnachtszeit. Im Frühjahr lädt der 
Verein mit seiner Aktion »7 Wochen anders leben« zum 
Fasten ein. Das Trostbuch »Vom Anfang im Ende«  
ist ein Begleiter für Zeiten der Trauer. Jährlich verleiht 
Andere Zeiten auch einen Missionspreis für innovative, 
missionarische Projekte.

Die Jury

Die vom Vorstand des Vereins  Andere Zeiten  
berufene Jury besteht aus

Claudia Aue 
Radiopastorin beim NDR

Mechthild Baus
Kulturredakteurin beim MDR

Annette Hillebrand
Direktorin der Akademie für Publizistik in Hamburg

Eduard Kopp
Leitender Redakteur »Chrismon«

Dr. Siegfried von Kortzfleisch 
Theologe und Journalist

Patrik Schwarz
Redakteur für besondere Aufgaben, DIE ZEIT
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Die Jury

Die vom Vorstand des Vereins Andere Zeiten
berufene Jury besteht aus:

• Mechthild Baus
 Kulturredakteurin / MDR

• Matthias Drobinski
 Chefreporter / Publik Forum

• Annette Hillebrand
 Journalistin

• Thorsten Neumann
 Produzent und Geschäftsführer / EIKON Nord 

• Susanne Richter
 Radiopastorin / NDR Hamburg

• Patrik Schwarz
 Chefredakteur der Länderausgaben / DIE ZEIT

 

Der Verein Andere Zeiten

Der gemeinnützige und ökumenische Verein Andere  
Zeiten möchte Menschen begleiten, die auf der Suche 
nach einer religiösen Orientierung sind. Unsere Publika-
tionen und Initiativen übersetzen christliche Glaubens- 
inhalte in eine verständliche, zeitgemäße Sprache.  
Mit dem Journalistenpreis will Andere Zeiten Journa-
list:innen dazu anregen, sich den ethischen Fragen 
unserer Zeit zu stellen und Geschichten zu erzählen, die 
den Weg in eine verantwortungsvoll gestaltete Zukunft 
weisen. 

Die erfolgreichste Aktion von Andere Zeiten ist Der Andere 
Advent. Der Kalender mit Texten und Bildern begleitet 
Menschen durch eine bewusst erlebte Advents- und 
Weihnachtszeit. Im Frühjahr lädt der Verein mit seinen 
Aktionen 7 Wochen anders leben und wandeln zum Fasten 
ein. Jährlich verleiht Andere Zeiten auch einen Missions-
preis für innovative, missionarische Projekte.

ANDERE ZEI TEN

Journalistenpreis 2023



Thema 2023

»Wie weitermachen? Was bei der 

Bewältigung von Lebenskrisen 

hilft«

Das Leben verläuft nicht immer nach Plan. Manchmal 
hält es unerwartete und erschütternde Wendepunkte 
bereit. Dann müssen wir uns neu ausrichten, Bewäl-
tigungsstrategien entwickeln, aus der Lähmung des 
ersten Schocks heraustreten und uns fragen: Wie kann 
es nach diesem Beben weitergehen?

Wir suchen Geschichten von Menschen, die angesichts 
eines lebensverändernden Umstandes neu überlegen 
müssen oder mussten, wie sie weitermachen. Beiträge, 
die zeigen, wie Zukunft gestaltet werden kann. Ideen, 
die Zuversicht für Lebenskrisen schenken. 

Dotierung des Preises

Der Andere Zeiten-Journalistenpreis ist mit bis zu 
6000 Euro dotiert:

1. Preis 3000 Euro
2. Preis 2000 Euro
3. Preis 1000 Euro

Teilnahmebedingungen

Eingereicht werden können alle gängigen Medien-
formen: Print-, Online-, Hörfunk- und TV-Beiträge 
mit journalistischem Hintergrund. Alle eingereichten 
Beiträge müssen auf das Thema der Ausschreibung 
ausgerichtet sein und zwischen dem 1. Juni 2022 und 
dem 31. Mai 2023 erschienen sein. Zugelassen sind 
alle üblichen journalistischen Formen wie zum Beispiel 
Berichte, Dokumentationen, Kurzbeiträge, Reportagen, 
Features und Kommentare. Eingereicht werden kann nur 
ein Werk, in Ausnahmefällen auch eine Serie. Einsende-
schluss ist der 9. Juni 2023. Für Briefsendungen gilt  
das Datum des Poststempels. 

Form der Einreichung

Einzureichen ist eine formlose und unterzeichnete Teil-
nahmeerklärung der Autorin oder des Autors mit Namen, 
Anschrift, Telefonnummer und E-Mail-Adresse der Ein-
sendenden. Sind mehrere Autor:innen an einem Beitrag 
beteiligt, muss eine gemeinsame Erklärung unterschrie-
ben werden.

Printbeiträge sind als lese- und kopierfähiges Original 
auszudrucken bzw. als PDF einzuscannen. Darauf sind 
der Ort (Titel der Zeitung, Zeitschrift usw. und Nummer 
der Ausgabe) und das Erscheinungsdatum zu vermerken. 
Journalist:innen des Hörfunks reichen ein ausformulier-
tes Manuskript als PDF und die Angabe des Sendetages 
ein sowie den Beitrag im mp3-Format zum Herunterla-
den. Audiovisuelle Beiträge sind im mp4-Format unter 
Angabe des Sendetermins und ggf. dem Link zur Mediathek 
zu übermitteln. Wird nur ein Link übersandt, muss der 
Beitrag herunterladbar sein. Bei Online-Beiträgen müs-
sen die Schaltzeiten mit angegeben werden. Versandkos-
ten und Versicherung der Einsendungen gehen zu Lasten 
der Einsendenden. Für die Datenübermittlung können 
Filehosting-Dienste genutzt werden. Die Beiträge können 
auch durch Dritte eingereicht werden. Die Teilnahme- 
erklärung kann auf Nachfrage des Vereins Andere Zeiten 
nachgereicht werden. Für den Einsendeschluss gilt das 
Datum des Poststempels.

Kontakt

Linda Giering
Andere Zeiten e.V.
Fischers Allee 18
22763 Hamburg
Tel. 040 / 47 11 27 54
E-Mail: giering@anderezeiten.de
Homepage: www.anderezeiten.de


